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1 AUFGABENBESCHREIBUNG  

Die vollständige Rückholung der radioaktiven Abfälle ist nach gegenwärtigem Kenntnisstand die 
beste Option für die Stilllegung des Endlagers Asse. Es ist vorgesehen, dass die Abfallgebinde in 
Umverpackungen oder Transportbehältern nach über Tage verbracht, konditioniert und zwischen-
gelagert werden, bevor sie in ein entsprechendes Zielendlager transportiert werden können. 

Im Synthesebericht /6/ werden die Ergebnisse aus der Sichtung und Bewertung der bisher zur 
Rückholung der radioaktiven Abfälle aus dem Endlager Asse erstellten Studien und Unterlagen 
dargestellt. Die aus der Ist-Analyse /1/ erarbeiteten Planungsgrundlagen /2/ sowie die Beschrei-
bung der vorgesehenen Verfahrenstechnik werden im Synthesebericht zusammengefasst.  

Das vorliegende Dokument „Standortvoruntersuchung“ knüpft thematisch an diesen Synthese-
bericht /6/ an. Es beinhaltet die Voruntersuchung möglicher Standortflächen im Umfeld des 
Betriebsgeländes der Schachtanlage Asse im Hinblick auf das Beurteilungsfeld „Technische 
Aspekte“ des Kriterienkataloges im „Kriterienbericht Zwischenlager (Diskussionsgrundlage) des 
BfS /4/. Die übrigen Beurteilungsfelder werden separat bewertet und sind nicht Bestandteil dieses 
Dokumentes. 

Die Standortvoruntersuchung basiert zusätzlich auf der "Bestandserfassung im Rahmen der 
Umweltverträglichkeitsuntersuchung zur Stilllegung der Schachtanlage Asse II." (BfS, Herbstreit) 
/3/. 

In Kapitel 2 des Dokumentes „Standortvoruntersuchung“ werden die Inhalte des Kriterienkatalogs 
(Schwerpunkt: Technische Aspekte) beschrieben. Kapitel 3 fasst das Dokument "Bestands-
erfassung im Rahmen der Umweltverträglichkeitsuntersuchung zur Stilllegung der Schachtanlage 
Asse II" (BfS, Herbstreit) /3/ zusammen.  

In Kapitel 4 werden die Ergebnisse der Bestandserfassung /3/ mit der Methodik des Kriterien-
berichts /4/ an fünf potenziellen Standortflächen im Umfeld der Schachtanlage Asse untersucht 
und tabellarisch zusammengefasst 
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2 KRITERIENKATALOG 
2.1 RANDBEDINGUNGEN ZUR STANDORTFINDUNG 

Für die zu errichtenden Anlagen des Zwischenlagers ist ein geeigneter Standort auszuwählen.  

Die Untersuchung von potenziellen Standorten erfolgt grundsätzlich unter der Annahme, dass drei 
verschiedene Varianten der räumlichen Anordnung eines Zwischenlagers möglich sind. Diese 
Varianten werden im Kriterienbericht /4/ näher erläutert.  

Die Variante der Anordnung eines Zwischenlagers in unmittelbarer Nähe zur bestehenden 
Schachtanlage Asse weist mehrere Vorteile auf. Die Transportwege der geborgenen Abfallgebinde 
würden hierbei sehr kurz gehalten und der Transport von konditionierten Abfällen in das 
Zwischenlager über öffentliche Straßen oder Schienen entfällt hierbei. Durch die Minimierung der 
Transportwege würde die Strahlenexposition für Bevölkerung und Personal gering gehalten, 
gemäß Minimierungsgebot aus § 6 (1) StrlSchV. Aus wirtschaftlicher Sicht ist eine Anordnung 
nahe der Schachtanlage Asse vorteilhaft, da bei Konditionierung und Zwischenlagerung an unter-
schiedlichen Standorten zusätzliche Gebäude für Verpackung und Transportbereitstellung erfor-
derlich werden. Der hohe Aufwand für die Ausrüstung und Durchführung von Transporten auf 
öffentlichen Verkehrswegen entfällt. Weiterhin werden die Zeitabläufe für die Bergung, Nachquali-
fizierung und Lagerung von der Transportlogistik entkoppelt.  

Um geeignete Standorte transparent und objektiv beurteilen zu können, müssen im Vorfeld einer 
solchen Untersuchung Standortkriterien und Bewertungsgrößen einheitlich definiert werden. Das 
jeweilige Ergebnis einer Standortuntersuchung muss mit den Untersuchungsergebnissen sämtli-
cher Standorte vergleichbar sein. 

Hierzu wurde durch das BfS ein als Diskussionsgrundlage Kriterienbericht /4/ erarbeitet, welcher 
bei der Standortuntersuchung für ein Zwischenlager zu betrachtende Kriterien enthält. Darüber 
hinaus wird darin auch das Bewertungsverfahren der betrachteten Einzelkriterien beschrieben. 

Das Bewertungsverfahren von potenziellen Standorten erfolgt in einem zweistufigen Auswahl-
prozess. In einer vorlaufenden Bewertungsstufe erfolgt durch Anwendung der Ausschlusskriterien 
(Prüfung definierter Mindestanforderungen) eine Vorauswahl potenziell geeigneter Zwischenlager-
standorte. In einer zweiten Stufe ist eine Abwägung der verbliebenen Standorte, anhand aller 
beschriebenen Kriterien mit Festlegung einer Gesamtrangfolge, vorzunehmen. Ausschlusskriterien 
der Stufe 1 sind: 

- Bewertungskriterium Flächenangebot 

- Bewertungskriterium Baugrund 

- Bewertungskriterium Naturgefahren 

- Bewertungskriterium Bau- und Umweltrecht 

- Bewertungskriterium Grundstückserwerb 

Zunächst werden die standortspezifischen Kriterien bewertet und erfasst. Darauf werden die 
erfassten Kriterien der Standorte miteinander verglichen. Aus dem Vergleich der Einzelkriterien 
erfolgt eine Rangfolge der Beurteilungsfelder. Zuletzt wird die Gesamtrangfolge anhand der 
Wichtung von einzelnen Beurteilungsfeldern erstellt.   
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2.2 INHALTE DES KRITERIENKATALOGS 
2.2.1 Kriterien 

Zu den standortspezifischen Eigenschaften zählen die folgenden Beurteilungsfelder, welche im 
Rahmen der Standortuntersuchung bewertet werden müssen: 

- Technische Aspekte 

- Einwirkungen von außen 

- Genehmigungsaspekte 

- Landschaft und Erholung 

- Lebensräume, Flora und Fauna 

- Ressourcenschonung 

Die Untersuchung des Beurteilungsfeldes „Technische Aspekte“ ist der ersten Phase der Stand-
ortuntersuchung zugehörig. Im Rahmen der technischen Untersuchung können bereits Standorte 
ausgeschlossen werden, falls z. B. ein Standort nur durch einen nicht vertretbaren technischen 
Aufwand realisiert werden kann. 

Die Technischen Aspekte des Kriterienkatalogs lassen sich in die nachfolgend aufgeführten 
übergeordneten Kriterien unterteilen: 

- Störfallrisiko 

- Erschließung 

- Flächenangebot 

- Baugrund 

- Strahlenschutz 

Den übergeordneten Kriterien lassen sich zugehörige Bewertungsgrößen zuordnen. Beispielhaft 
für das übergeordnete Kriterium Störfallrisiko sind nachfolgend die Bewertungsgrößen aufgeführt: 

- Einrichtungen/Betriebe mit Störfall-Relevanz in der Nähe des Standortareals 

- Infrastruktur mit Störfall-Relevanz 

- Siedlungen in der Nähe des Standortareals 

Nachfolgend wird die Bewertung der übergeordneten Kriterien beschrieben. 

Störfallrisiko 
Zur Bewertung des Störfallrisikos werden Einrichtungen und sonstige Infrastrukturen im Umfeld 
des Standortareals bewertet, welche einen negativen Einfluss auf das Zwischenlager nehmen 
können. Darüber hinaus werden Siedlungen im näheren Umfeld der Anlage betrachtet, welche von 
den Auswirkungen eines anlageninternen Störfalls unmittelbar beeinträchtigt würden. Eine erhöhte 
Anzahl an Betrieben/Infrastruktur mit Störfallrelevanz oder eine erhöhte Bevölkerungsdichte im 
Umfeld wirkt sich negativ auf die Bewertung aus. Standorte mit einem geringen Störfallrisiko sind 
zu bevorzugen. 
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Erschließung 
Die Bewertung der Erschließung gibt Auskunft über die Machbarkeit zur Erschließung des poten-
ziellen Standorts über vorhandene Infrastrukturen (z. B. Straße/Schiene). Darüber hinaus muss die 
Machbarkeit zur Erschließung des Standorts für Medienver- und -entsorgung geprüft werden. 
Standorte, welche bereits erschlossen sind oder welche sich gut erschließen lassen, sind als 
positiv zu bewerten.  

Flächenangebot 
Die Bewertung des Flächenangebots erfolgt durch Berechnung der Gesamtfläche des potenziellen 
Standorts sowie der Einschätzung, ob die vorhandene Fläche des Standorts für die technische 
Realisierung ausreichend ist. Standorte mit einem zu geringen Flächenangebot werden vom 
weiteren Vergleich ausgeschlossen. 

Baugrund 
Der Baugrund wird in Bezug auf seine Eignung und Beschaffenheit auf bautechnische Mindest-
anforderungen hin überprüft. Durch den Bergbau bedingte Bergsenkungen müssen berücksichtigt 
werden. Können die bautechnischen Mindestanforderungen nur mit hohem technischem Aufwand 
realisiert werden, wird dies negativ bewertet. 

Strahlenschutz 
Bei der Bewertung des Strahlenschutzes wird die Distanz zwischen den Anlagen des Zwischen-
lagers und der umgebenden Bevölkerung bewertet. Die Strahlenexposition der Bevölkerung und 
des Personals sind so gering wie möglich zu halten und die Grenzwerte des § 46 StrlSchV müssen 
eingehalten werden. Zusätzlich ist die potenzielle Strahlenbelastung des Transportpersonals zu 
berücksichtigen, sobald der Standort des Zwischenlagers nicht unmittelbar an das Gelände der 
Schachtanlage Asse anschließt. Standorte, bei welchen die Einhaltung der Strahlengrenzwerte nur 
mit höherem technischem Aufwand realisiert werden kann, werden negativ bewertet.  

Die weiteren Beurteilungsfelder lassen sich aus Unterlage /4/ (Tabelle 1: Beurteilungsfelder und 
Bewertungskriterien mit Bewertungsgrößen) entnehmen. Der in diesem Kapitel 2 thematisierte 
Kriterienbericht wird allein durch Beurteilung der technischen Aspekte dargestellt.  

Für die Erarbeitung einer Standortbewertung, in welcher sämtliche Beurteilungsfelder thematisiert 
werden, wird auf die Zuarbeit von Fachexperten (z. B. Geologen, Raumplanern, Landschafts-
architekten etc.) verwiesen. 

 
2.2.2 Bewertungsverfahren 

Der Prozess der Standortauswahl für das Zwischenlager wird schrittweise durchgeführt, um die 
Ergebnisse transparent und nachvollziehbar festzuhalten. Zunächst werden hierzu die in Kapitel 
2.2.1 beschriebenen Kriterien untersucht und die Ergebnisse schriftlich in Tabellenform festgehal-
ten. Pro Kriterium werden die Standorte miteinander verglichen und eine positive, neutrale oder 
negative Bewertung festgehalten. Die Darstellung in Tabellenform erleichtert die Vergleichbarkeit 
der Ergebnisse für den nächsten Bewertungsschritt. 

Wurden sämtliche Kriterien untersucht und die Standorte in Bezug auf das Kriterium miteinander 
verglichen, kann eine Rangfolge für das einzelne Beurteilungsfeld erstellt werden. Auch diese 
Rangfolge wird tabellarisch abgebildet, sodass die Ergebnisse verglichen und eine Rangfolge für 
die Beurteilungsfelder erstellt werden kann. 
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Zuletzt werden die Rangfolgen der Beurteilungsfelder zu einer Gesamtrangfolge zusammen-
gefasst. Hierbei kann eine Prioritätensetzung für die Beurteilungsfelder vorgenommen werden. 
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3 BESTANDSERFASSUNG NACH HERBSTREIT 
3.1 BESCHREIBUNG DES INHALTES 

Die Bestandserfassung des Landschaftsarchitekten Herbstreit /3/ stellt die Ergebnisse zur Umwelt-
verträglichkeitsuntersuchung im Umfeld der Schachtanlage Asse dar. Diese Zusammenstellung 
beinhaltet u. a. nachfolgend aufgeführte Aussagen zu: 

Raumordnung 

Lage der Schachtanlage Asse II in den Vorbehaltsgebieten für Natur und Landschaft, für Landwirt-
schaft und für Erholung. 

Städtebaulichen Planungen 

Ausweisung des Schachtgeländes und einer nördlichen Erweiterungsfläche als Sonderbaufläche. 

Wasserwirtschaft 

Lage der Schachtanlage Asse II außerhalb von wasserrechtlichen Festsetzungen. 

Forstplan 

der bewaldete Asse-Höhenzug ist größtenteils Vorbehaltsgebiet für Wald mit zusätzlicher Schutz-
funktion. 

Landschaftsplanung inklusive Naturschutz 

Der Asse-Höhenzug ist zum größten Teil als Fauna-Flora-Habitat-Gebiet Nr. 152 „Asse“ fest-
gesetzt. Die Schachtanlage Asse II liegt randständig außerhalb des FFH-Gebietes aber innerhalb 
des Landschaftschutzgebietes WF041 „Asse, Klein Vahlberger Buchen und angrenzende Land-
schaftsteile“. Die Grubenbahn verläuft durch beide Schutzgebiete 

und ist Schwerpunkt im ersten Teil des Dokumentes. 

Im zweiten Teil des Dokumentes sind grundlegende Informationen zu den relevanten Schutzgütern 
zusammengetragen. 

 
3.2 ERGEBNISSE DER BESTANDSERFASSUNG 

Lärmschutz 

Die Auswertungen in der Unterlage /3/ zeigen, dass im Bestand die Immissionsgrenzwerte der 16. 
BImSchV für reine und allgemeine Wohngebiete entlang der B79 überschritten werden (vgl. Karte 
3 aus /3/). An der K20 wird nur der Nachtwert am westlich gelegenen Wohnhaus überschritten. 
Entlang der Grubenanschlussbahn werden die Immissionsgrenzwerte an keinem Wohnhaus über-
schritten. Die betriebsbedingten Geräusche auf der Schachtanlage Asse II beeinträchtigen keine 
Wohngebäude. 
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Erholungsinfrastruktur 

Im Umfeld der Wohnbebauungen sind Grünflächen und Infrastruktureinrichtungen für Sport und 
Erholung vorhanden. In der weiteren Umgebung zur Wohnbebauung sind vielfältige Möglichkeiten 
zur Erholungsnutzung vorhanden, wobei der Höhenzug der Asse ein besonders attraktives Gebiet 
darstellt. Besonderheiten auf dem Höhenzug Asse sind (vgl. Karte 3 aus /3/): 

- der Bismarckturm (Aussichtsturm), 

- die Ruinen der „Asseburg“, 

- der geologische Lehrpfad FEMO (Freilicht- und Erlebnismuseum Ostfalen) 

- das Ausflugslokal „Waldhaus zur Asse“ 

Insgesamt ist der Landschaftsraum für die Erholungsnutzung gut erschlossen und es gibt ein um-
fangreiches Wegenetz bestehend aus Wald- und Feldwegen. 

Schutzgut Kulturgüter und sonstige Sachgüter 

Die Bau- und Kulturdenkmale sowie archäologische Fund- und Verdachtsflächen sind in der Karte 
3 aus /3/ wiedergegeben. 

Der Förderturm und die Maschinenhalle auf dem Gelände der Schachtanlage Asse II sind ge-
schützte Baudenkmale. Archäologische Aspekte sind insbesondere nördlich und südlich der 
Schachtanlage Asse II und im Bereich der Grubenanschlussbahn bei Groß Denkte zu beachten, 
da hier archäologische Fund- und Verdachtsflächen liegen. Als kulturhistorisch interessante 
Flächen sind vor allem relevant: 

- kulturhistorisch interessante Waldnutzungsformen  

� hier Mittelwaldnutzung in einigen Waldbereichen auf dem Höhenzug Asse 

- kulturhistorisch interessante Parkanlagen in Wendessen und Groß Denkte 

- kulturhistorisch interessante Nutzung  

� hier Streuobstwiesen am Falkenheim 

Als Sachgüter sind die Gebäude und Anlagen der Schachtanlage Asse II sowie die Bahnanlagen 
der Grubenanschlussbahn anzuführen. Weiterhin sind auch an der Grubenanschlussbahn liegende 
Gebäude zu beachten. 

Schutzgut Landschaft 

Die wesentlichen Informationen zur Landschaft bzw. dem Landschaftsbild sind in Karte 4 aus /3/ 
ersichtlich. Dazu wird die Landschaft in 18 verschiedene Landschaftsbildeinheiten abgegrenzt und 
beschrieben. Dabei wurden vor allem die Faktoren Naturnähe, Eigenart und Vielfalt bewertet. 

In unmittelbarer Nähe an die Schachtanlage Asse II grenzen die Landschaftsbildeinheiten 4, 10, 
14, 15 und 18 (siehe Karte 4 aus /3/). 

Dabei reicht die Landschaftsbildqualität von gering (Landschaftsbildeinheit 4) über mittel (Land-
schaftsbildeinheit 14) bis hoch (Landschaftsbildeinheit 10, 15, 18). 
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Schutzgut Tiere, Pflanzen und biologische Vielfalt 

Aussagen hinsichtlich der Biotoptypen und der zu den Biotopen befinden sich vor allem auf den 
Karten 5 und 6 aus /3/. Es ist zu sehen, dass in unmittelbarer Nähe zur Schachtanlage Asse II sich 
gesetzlich nach § 30 BNatSchG bzw. § 24 NAGBNatSchG geschützte Biotope befinden. 

Auch befinden sich in unmittelbarer Umgebung zur Schachtanlage Pflanzenarten, welche sich auf 
der Roten Liste befinden und nach BNatSchG als „besonders geschützte Pflanzenart“ eingestuft 
werden. Die einzelnen Standorte können der Karte 7 aus /3/ entnommen werden. 

Schutzgut Boden 

In der Karte 8 aus /3/ ist die räumliche Verteilung der verschiedenen Bodentypen dargestellt. Es ist 
ersichtlich, dass um die Schachtanlage Asse II herum sowohl Bodentypen mit der Standort-
eigenschaft „trocken“ als auch mit der Standort-Eigenschaft „feucht“ zu finden sind. Des Weiteren 
sind verschiedene Typen von Schwarz- und Braunerden zu finden. 

Schutzgut Wasser 

Die verschiedenen Fließgewässer mit den jeweiligen Fließrichtungen können der Karte 9 aus /3/ 
entnommen werden. Es ist zu sehen, dass um die Schachtanlage Asse II herum viele Bereiche mit 
geringer Grundwasserleitfähigkeit vorhanden sind. Ferner gibt es im Bereich der Asse wenige 
stehende Kleingewässer, die als Waldtümpel vorkommen. 

Schutzgut Klima und Luft 

Großräumig liegt das Gebiet der Schachtanlage Asse II im Übergang eines maritim beeinflussten 
Klimas zu einem kontinental beeinflussten Klima. Der maritime Einfluss zeigt sich durch die 
vergleichsweise hohen Jahresniederschläge von 700 bis 750mm. Die kontinentalen Einflüsse 
können zu strengen Frösten im Winter und zu Perioden trockener Hitze im Sommer führen. 

Beim lokalen Klima treten die Einflüsse der Nutzung bzw. Vegetation gegenüber dem regionalen 
Klima stärker in Erscheinung. Auf der Karte 10 aus /3/ sind die verschiedenen Klimatope darge-
stellt. Um die Schachtanlage Asse II herum gibt es im Wesentlichen nur zwei Klimatope. Dies sind 
zum einen das Wald-Klimatop und zum anderen das Freiland-Klimatop. 
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Zur weiteren Betrachtung der Beurteilungsfelder des Kriterienkatalogs (siehe hierzu Kapitel 2) sind 
nachfolgend aufgeführte Informationen zu berücksichtigen. Diese gehen aus den Herbstreit-
Unterlagen hervor.  

Diese Informationen betreffen:  

- die Lage des Standorts 4 in einem Landschaftsschutzgebiet (Herbstreit-Karte 1) 

- die Lage des Standorts 4 in einem Vorbehaltsgebiet für Landwirtschaft  
(Herbstreit-Karte 2)  

- die Kennzeichnung des Biotoptypen als Ackerland (Herbstreit-Karte 5) 

- die Bewertung des Biotoptypen als Biotop mit mittlerer Bedeutung (Herbstreit-Karte 6) 

- die Bewertung der Bedeutsamkeit für Brutvögel mit hoher Bedeutung, der Avifauna mit sehr 
hoher Bedeutung (Herbstreit-Karte 7) 

- die Identifizierung der Bodentypen als Braunerde-Pelosol, Pelosol-Pseudogley, 
Parabraunerde (Herbstreit-Karte 8) 

- die Entfernung zur Wasserschutzzone 3 (1 km, süd-westlich), zur Wasserschutzzone 2 (2.7 
km, süd-westlich), Wasserschutzzone 1 (3.8 km, süd-westlich, Herbstreit-Karte 9) 

- die vorherrschende Windrichtung im Umfeld des Standorts 4 mit Westwind zu ca. 40 %, 
Südost-Wind ca. 20 % (Herbstreit-Karte 10) 
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